
ER IST NICHT HIER –  
SPURENSUCHE DES AUFSTEHENS JESU
Studientage: 15.–16. Januar 2027 | Priesterseminar Limburg

Da verließen die Frauen das Grab und flohen; denn Schrecken  
und Entsetzen hatte sie gepackt. Und sie sagten niemandem  
etwas davon; denn sie fürchteten sich.

vgl. Mk 16,8

ANGEBOT FÜR EHRENAMTLICH LITURGISCH ENGAGIERTE IN UNSEREM BISTUM
 

Dieser letzte Vers der Ostererzählung des Markusevangeliums 

kommt in der Leseordnung der römisch-katholischen Kirche 

nicht vor. Es liegt die Vermutung nahe, dass seine Verkündigung 

die über Jahrhunderte gefestigten eindeutigen Aussagen zur 

Auferstehung Jesu in Frage stellen könnte. Markus erzählt, dass 

ein Teenager den Frauen am Grab sagt, dass der, den sie suchen, 

auferweckt wurde und „nicht hier“ sei (vgl. Mk 16,6). 

Wir laden ein, sich dieser Verunsicherung auszusetzen und mit 

Dr. Annette Jantzen auf biblische Spurensuche zu gehen. Die 

Texte beider Testamente beinhalten bislang kaum bekannte 

Hinweise, die eine Annäherung an das Mysterium von Tod und 

Auferstehung Jesu ermöglichen. Besondere Vorkenntnisse sind 

nicht notwendig.

 

Wann: �Freitag, 15. Januar, 14:00 Uhr–18:00 Uhr  

Samstag, 16. Januar, 9:00 Uhr –16:00 Uhr

Ort: �Bischöfliches Priesterseminar Limburg 

Weilburger Str. 16  |  65549 Limburg

Referentin: �Dr. Annette Jantzen, Theologin und Autorin

Kosten: �inkl. Übernachtung und Verpflegung: 90  € 

ohne Übernachtung, inkl. Verpflegung: 60 €

Anmeldung: �über eveeno.de/bibel  

bis 01.12.2026 mit ÜN  |  bis 20.12.2026 ohne ÜN 

Kontakt: Fachteam Lebensphasenbegleitende Seelsorge 

Dr. Sandra Pantenburg  |  s.pantenburg@bistumlimburg.de

Fra Angelico, Der auferstandene Christus und die heiligen Frauen 
am Grab, Florenz, S.Marco, Obergeschoß, Dormitorium, Zelle Nr.8.
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